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(2073—1) Nr, 4455.

Executive Feilbietung.
Von dem k. f. LandcZgcrichte Lai-

bach lrird hiemit bekannt gemacht:
Es sei in dcr E^ecutionssachc

dcr Frail Hemiette Schmelkes gegeil
die Frau Anwnie Frciin v. Noschütz>
Nothschiltz die felicitation des ge-
richtlich auf 12.190 st. 4'/2 kr. ge-
schätzten und bei der am 28. Juni
1869 abgehaltenen executive» Feil-
bietung von Herrn Julius Kastncr
um den Meistbot von 10.600 fl. er.
standenen landtäflichen Gutes Neu-
dorf in Untcrkrain wegen Nichterfül-
lung der Versteigerungsbcdingnisse
seitens des Herrn Erstchers über An-
suchen der Frau Clementine Nischa-
"eg, Frau Henriette Schmclkes, Herrn
Rudolf Nischaneg's und Herrn Dr. Hu-
bert Rischaneg's, als Erben nach Frau
Katharina Nischaneg, zur Hereinbrin-
gung ihrer Forderung von 5000 sl.
-̂ 8. 0. bewilliget und zur Vornahme

derselben die Tagsatzung auf den

2. O c t o b e r 1 8 7 1 ,
Vormittags 11 Uhr, vor diesem k. k.
^andesgerichte mit dem Anhange an-
veraumt worden, daß das Gut bei
den ^ M Tagsatzung auch uutcr
und n ^""gswerthe auf Gefahr
K,s Un "stm des Herrn Julius

^D . ? ! ? " » b e n lverden wird.
, ^ ^ ? ^ < i " n g s p r o t o k o l l , die Li-

^ ^bedlngniss,, > ^ , ^ insbe-
sondere leder^Mant ein 20"/ Va^

(2076-1) ^ ^ ^ '

Executive Feilbie'wna
läs sei über das Ansuchen der k l

55">anzprocuralur für Kraiu in Vertr.
t""3 des h. k. l. Ncrarö und dcs G . d.

eiitlaslun^fondeö gegen MalhiaS Oder.
stc>r uoi» Hlatenct Hs.-Nr. 14 wcgen ans
dem Stcucrrückstandsaus weise vom Ilcn

, Novcmbcr 180V schuldigen 75 fl. 52 lr.
ö. W. c. 8. c in die ex/cutivc öffent-
liche Verstcigcrlmg der dem Lctztercn gc-
höligcu, im Gruudduchc der Hcrischafl
Ncifuiz 8ul) Urb-Nr. 647 volkommcudcl,
Rcalität, im gerichtlich cihobcncn Schäz
znngönicrlhc von l«5)0 fl. ö. W., gcwil
ligct und znr Vornahme derselben dic orcl
Fcilbiclungs Tagsatzlmgcn auf dcn

2 0. S e p t e m b e r ,
2 0. O c t o b e r und
2 0. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jctcSmal Vormittags lim 10 Uhr. hicr-
gcrichls mit dein Anhange bestimmt wor-
den, daß dic feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbietuug auch unter dem
Schatzungbwerthc au dc» Mcistbicteudcu
hintan^egcdeu werde.

Das Schätzunsssprotololl, dcr Grund-
buchöeztlact uud die ^icitalionsbedilignisse
lölincn bei diesem Gerichte ili den gewöhn-
lichen Amtöstmlden eiu^cschcu weiden.

K. t. Bezut^gcricht Neisniz, am 24tcn
Ium 1871.

(2078—1) Nr. 3432.

Executive

giealitätcn-Versteigerullg.
Vom l. t. Gezirlsgelichtc Ncifniz

wild bekannt ssemacht:
l5s sei über A,suchen dcS Aüton

Mozrt von Laibach die erec. Vcrstcigc'
unss dcr dem Peler Silc von Globclj ftc^
hüligcl,, szeiichllich ans I7l)1 lind 800 st.
sscschätzteu, im Grundduchc dei Herrschaft
Ncifttiz »ud Urb.-Nr. 1043 uud 106« ̂
vo>loml»clidcu Ncaliläleu bcwilliact und
hiczu drei Fcilluelungs-Tngsntzun^en, nnd
zwar die erste auf den

15. S e p t e m b e r ,
> die zweite auf deu

17. O c t o b e r
uud die dritte auf dcn

15. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
iedcbmal Vormittags vou 9 bis 12 Uhr.
in dcr Gcrichtslanzlei mit dem Anhang
anaeoldiui wo.dcu, daß die Pfandnalttä-
tcu bei dcr ersten uud zwciteu Feilblctung
nur um oder ilber den Schätzuugswerlh,
vci dcr dnl,eu aber a'ich unter demselben
hintannegeben werden wittden.

Die LicitatiolMcdingmsse, wornach
insbesondere jcdcr ^iciwnt vor gemachtem
A.ch°!e ein 10pcrc, Vadium zu Hauben
der Licitations'Commission zu erlegen hat,

sowie daS SchätzungSprolololl und der
Grundbuchs-(5x>ract lönneu in dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. BezirtSgcricht Relfuiz. am 24teu
Jul i 1871.

(2054-1 ) Nr. 13117.

Reassuminlllg dritter ercc.
Nealltätcn-Verstcigeruttg.

Vom t. l. städl. dclcg. Äezirlögcrichte
in Laibach wird bclannt gcnlacht:

ES sci ilbcr Ansuchen dcs Martin
Ogoreuc von Stofelca die executive Ver-
steigerung der dem Johann Hvcevar von
Tlate gehörigen, gerichtlich auf 4447 fl.
20 lr. geschätzten, im (Ärundbuchc Sciseu-
bcr̂  3ul) Nctf.-Nr. 700 vorkommenden
Realität wegen schuldigen 852 fl. 12 lr.
o. 8. o. im RcassllmirungSwcgc neuerlich
bewilliget und hiezn die FcilbictungS-Tag.
satzung, und zwar dic dritte, auf den

3 0. S e p t e m b e r r>. I . ,
Vormittags von 10 biö 12 Uhr, in der
Amtetanzlci mit dcm Anhange angeord-
net worden, daß dicPfcmdrcalilät bei dieser
Fcill'ietung auch unter dcm Schätzungs'
werthe hinlangegeben werden wird.

Die ^icitationS-Äedinglnsse, wornach
insbesondere jcdcr Licilant vor gemach-
tem Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Hau-
dcn der LicitationScommissiou zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gcrichtlichcu Registratur eingesehen werden.

^aibach, am 2. August 1871.

(2077-1) ' " Nr7343!7

Erecutive Feilbietung.
Vom l. l. Bczirtsgcrichtc Reifniz

wird hicmit bclannt gemacht:
6i> sei die mil dem Ärschcioc vom

14. August 1869, Z. 3989, sistirtc czec.
Feilbielung dcr dem Jakob Koämc'l von
Tranuit gehörigen, im Grnudliuche der
Hcllschaft Rcifliiz «uk Utb. Nr. 1406
vorkommenden, gerichtlich auf 2200 fl. bc-
wcrlhelcn Realität im NcassumirunaSwege
auf den

15. S e p t e m b e r ,
17. O c t o b e r und
1 5' N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

von 9 bis 12 Uhr Vormittags, hieraerichts
mit dcm Beisätze angeordnet, daß oblge
Realität bei t>cr ersten und zweiten Feil»
l^llmgslaasavunli nur um oder «der dcn
Schätzungswert!), bei der dritten abrr auch
unter demselben an oen Meistbietenden
hlniangcgcben werden wiirde.

Dcr Gruudbuchscxtract, das Schaz«
zungspiotololl und die Licitationöbeding
nisse können hicigcrichts eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am 24ten
Juli 1871.

"(2058-^1) Nr. 14.428."

Dritte ezec. Forderultgs-
Feilbietung.

Von dem t. k. stadt.-delcg. BcziilS^
aerichte iu ^aibach wird im Nachhange
zum Ediclc vom 22. Jul i 1871, Z. 11110,
bekannt gemacht:

Es werden über Ansuchen deS Iosrf
Cimzar, einverständlich mit Josef Robida
von Weßnitz. die mit dcm Bescheide vom
22. Juli 1871. Z. 11116, auf dcu 2tcn
und 16. September 1871 angeordneten
erste und zweite cxecutivcu Feilbielungen der
dem Josef Robida vou Weßnitz zustehen-
den, an der Realität dcs Varthelmä C^rniuc
«ud Nctf-Nr. 207, Fol. 330 intabi'lirten,
mit dem cxcculiven Pfandrechte belegten
Forderungen aus dcm Schuldscheine vom
11. September 1865 pr. 50 ft. und jcnem
vom 17. Februar I860 pr. 80 fl. s. A.
mit dcm Beifügen als abgehalten erklärt,
daß lediglich zu der auf den

3 0. S e p t e m b e r 1 8 7 1
angeordneten dritten executive» Feilbielung
mit dcm vorigen Anhange geschritten wer-
den wird.

LlNbach am 24. August 1871^

(2057-1) ' " ^ 1 3 . 1 7 2 .

Dritte exec. Feilbictung.
I m Nachhange zum Ediclc vom I^teii

Mai 1871. Z. 8273, wird vom k. ,.
städt.-dclcg. Bezirksgerichte ?a>t>ach lund-

^ ' " Es werden übcr Einvetständniß beider
Theile die mil Bescheid vom 15, Ma i
1871 Z. 8273, auf den 2!». Juli und
30. A»g«st l8? l angeordneten erste und
zweite c^cculioc Fcilbictuill, der dem Auton
Zrimc gehörigen, im Grundduchc Sonnegq
8ud Rctf.'Nr. 24ooilommcndcu, gerichtlich
auf 969 f l . bewcrlhctcn Rrulität wcacn
schuldigen 158 f l . 0. 8. 0. für abgehalten
erklärt, und hat ctz dci der auj dcn

3 0. S c p l c m b e r 1 8 7 1
angeordlMcu dvitlen Fcilbietung mit dem
Bemerken sein Verbleiben, daß gedachte
Realität vci derselben um dcn wie immer
gearteten Anbot an den Meistbietenden
wird hintangeaeben werden. , , , «ii

K . l . städt.dcleg. Gczirl-gcr.cht ^ '

bach, am 2. August iS7 i .
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Filr Dllkklf die l M Niidcr im Auslande und speciell iu Wien erzielieu lassen »vollen, em».
Pfiehlt sich: .

l » H H « V « ,
Palais Lovtouiitz, Augustinelstiaße 10.

Diese von der Regierung saiictionirte Anstalt hat seit ihrem zehnjährigen Vestehen die besten
Nesnltatc anfunveisen nnd sich die Znflicdenhett und das Vertrauen dcS Pnlilicums in einem
Grade erworben, dat; sie nuter dcn Instünten der Hauptstadt cine heruorragende Stellung einnimmt,

Proganimc werden gratis versendet. ' (>971- 3)

Verloren
von der Francislancrkirche bis ,̂ NIN Glascr-
gewollie des Herrn Bernard: El» ^»l«>S>>e»
I?>^« l» l l l »« , inwendig mit zwei Photogra-
phien, auf einer Seite gelb. auf der anderü in
der Mitte ei» llcincs schwarzes Email mit einem
Dilünantstcin. Der redliche Finder wird gebeten,
es gegm ein gute« Douceur dem Herrn Magi-
stratsrctth abzugeben. (20N1)

Heute Dienstag den 5'. September

im Clljw:
, VOUVRMU'

der Ovcrusäuaer
I^. Mitt<^^VK^

(Tenor),

iBaritol,), (Komiker),
und der (208^,

Anfang 7 Ukr. Entree 20 kr.

" 1.03«»

^Vor solelit! lür 610 nücl^to 8ms<m
/n v<rz»n< l«i<«» oäor /n >»ncl>t^>»

Vor»wiiä« äßs „ürai^liticmo äru^vo^
(oiwimoa, 1. 8woll), ^ I launt zvbßn.

pen, l lm lMn ' i ^ !̂ >oi, 1l> I'auZt Iiocli, F6-
8unä unä tedloiswi, /um 8o1ivv6i'6n unä
loiciiton ^UF vorvvonädar; ein daid-
^oäoolitoi', uooli Fut, orkk1t«ii6r ^leu-
tiwoiwinei' W»«5« « mit Ornokssäern ;
ein ronovirtor, ostener, le iok ts rF»^^>
^vazs^l», odLnkliNs auk vruo^t'oclern;
f6iu6i8 8wrks <V«I,«O», 4 8tüo1c
6NFÜ80K0 s>r«<;^lV<Z<?«?,,, lNliielQr
mit Ne88iuFdüe1i8Un unä 80U8tl̂ 08
H' l»c »,, lür 6l'ii6n 0mm'dn8 FesiFlwt.,

nüoN8t 8 t ^ j « 2U verkaufen. (2029—3)

(1953—3) Nr. 4549.

Grbschchs-
Knndmachunss.

Vom k. t, Bezirlösscrichte Gnrtfeld wild
hicmil bekannt gemacht, daß Anton O r i -
öisocko unter dem N^mcn Olöelic am
26. October 1870 zu Hrastje 8ub Hs.°
Nr. 13 ohne Hinterlassung ciuer letztwil«
ligcn Al!0ldlulng gestorben sei.

D a diesem Gerichte unbekannt isi, ob
und wclchcn Pcvsonen auf seine Verlas«
scnschaft ein Elbrecht zustehe, so werdcn
alle diejenigen, welche hierauf aus was
immcr fiir cincm Nechtsarunde Anspruch
zu machcn gedenken, aufgefordert, ihr
Erbrecht

b i n n e n E i n e m J a h r e ,
von dem unten gesetzten Ta^c gerechnet,
dci dkscm Gclichte anzumelden und nnt>.r
Ausweisuug ihres Erbrechtes ihre Eibs«
cvtläruug anzubringen, widrigenfalls die
Vcllasscnschuft, für welche inzwischen ein
^lttüsstnschajts-Curator bestellt worden
'lt. mn jenen, die siä, werden crbserllärt
und ,hrcu Erderechistilcl ausgewiesen
tiabcn, vcttiaud.U und ihnen emaeanlwor-
tct, der nicht augctictene Theil der Vcr-
lassmschaft aber oder, wenn sich Niemand
clbScrtlält halte, die ganze Vnlüssenschaft
l?oM Staate als erl'los eingezogen würde

K. l. Bezirksgericht Gurtfeld, am 5ten

Mgnst ^871.

MtllleselljchllNen

z 1 Dlaunschweiger-Los mit:
:̂  ac.?oacllcr Serie alsPrülnie.:
!,̂  /üll!!!»^ vv^i!»'!^!' I4»n>!!ü!l!,'Il,'!' l<.'»teü « <!. ? »
^ — ^^ll ' l ! »>,'!!> !>! 7 /!>'>!!,!>^<!!! !!!!<' T^cil'«'!' ,̂
^ Vl„, fl-08. Lno.000, fs03. 30U.0N0, fsL8. '
5» 60.0N0, f>-e8. 4U.0NU bto. (KI<'m5l,>! <!.>. «
I / ' >VU!!! , ^o!»'ll!>!l ^l!l>« l<,1,̂  !ül,s!!,»^, MU88, ̂
^ f s 0 8 . 4 l l l l ) o!.s,e ^!,/,,!^ i>, Lll l l l um> <',!<li!!^

^" !!1 5»'!!! »!I<:i!>!cfc!!< fli^!'!,!l!!lin !,»«tf''<l1>Zl. ,
^ ^U88er«lem Wircl ller Lewinn, welclies »us ^
^ lias 8elwn gebogene Lf-aun80l,welgel' l.o8 ,
^ f a l l e n MU33, !>!>!' !!li!>>I' >̂i(,' Il!l>,i!m:!!M!>!' «
< v<!>'llu>il». (l!»7^—6) »
^> !),'! !NII' !?!>><' iiul!!> !»^,^<I,!in>lvl!' ^I!?,«!«! ,

'« t l . 60.000, <l. 9000 , «. 3000 in 8»t,er '̂
»̂> 0<<>. »l'!»'l!, 80 1st <Ü030 (!!»V,'!!!!>^l<!>!!!!,<!l! NÜl'M '
^ l ' i l ^ li»««ll!'0l(!«»<!i<'I>o !,!>,! l l i« vu!'»tc.'I«'!!,>!',

^Wechslergejchäft der AdMlNt-^
^ sttation des Z

HA l « » , AH » > l « « l » « « «.

(2056—1) Nr. 8498.

Relicitation.
V^n dem gefertiglen Gerichte wird

im Nachhange zum Edictc vom 27ten
Dcccmrcr 1870, Z. 23.431, hicmit be»
kannt gemacht:

Es sei mit Bescheid vom 1. I m ' i
1871, Z. 8498, die Nelicitation der von
Helena Mlnmta erstandenen, vormals
Matthäus Marinka'schen Realität Urli..
) t r . 75/a. acl Lustthal neucilich bewilliget
und zu deren Vornahme die einzige Tag-
fahrt ans den

2 8. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,

Vormittags 9 Uhr, in der Gerichtskanzlci
mit dcm Beisätze angeordntt worden, das;
die fragliche Realität hicbci um jeden
Preis wird hintangegelicn werden.

K. k. slädt.-dcleg. Äezilksgericht ^ai-
bach, am 1. I u m 1871.

(2072—1) Nr." 14970.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. t. slädt-d^lcg. Bezirksge-

richte in kaidach wird im ^iachhangc zum
Edictc vom 14. Ju l i 1871, Z . 12151,
bekannt gemacht:

Es sei zu der in del l^cutionesache
des Franz Scheme gc^cn den Ulsula
ttubic'schcn Verlaß pow. 160 ft. «. 8. o.
mit Bescheid vom I'j ^,^li 1871, Z.
12.151, auf dcn 26. A ^ u s ! 1871 angc.
ordneten crslcn executive» Heilbietung dcr
dem Ursula Lub'c'schen Nachlasse gegcn
Anton Slubic von Berbice aus dcm Uebcr-
aabsoertrage vom 16. M a i 1868 zustehen-
den Forderung pr. 600 f l . knn Kauf-
lustiger erschienen, weshalb am

9. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,

Vormittags 10 Uhr, vor dies.m Gerichte

zur zwclten und lctztcn Feilluelung nnl

dem frühercn Anhange geschnittn werden

wird.
Laibach, am 28. August 187 l .

> ohne !?K««>l»>»«»,»,»t« innerlich zu si<1, zn nchinen, die früher oder ipäler die K «»»'»
«>««>»«jrM«»,»^'<,«<» in diesem Falle aiigreifni, ferner ohne >''«ljz-V>t»'»»»!^<»«»i<^«
und ohne >«^,',»l's5««»»»,>»« heilt

U>î > IHe^^ti^k^iit»,
Mitglied dcr Wiener meb, Faculitcit, HV l« ;« , Stadt. Stnlienbastci Nr, 1^, nach einer in
unztlhllgm Fällen als Iiestdewährten neuen Änlhode «»'»„»lN«»», nnd »4«»>,,»«>> »

I I » , ,» »' l> I» i» <> ,» t l ^ i « ^ <? , >
sowohl frisch cnlstaüdrm'. als auch »och so ŝ hr u^alll'lc. Durch dieses naturgemäß, von >
Autoritäten alö uorMlich ancrlanntc >I^ll»«»>'<'«»»n«-,,, ist r6 möcilich, auch v«>>— >
»«>»»«»<»,, »»««l«»„tz»!,» Heilung ^u verschaffen, indem die Vclrrfsmdcn in ihrem >
nur gauz lnr; qesaszt̂ n Berichte statt ^ » » » l ^ , , « , blos einer deliedissen <>l»lN','«? sich »
licdicuen täniieu. Vlin houorirte Nricfe werden u!na.chend bl'anüvorlel, »

Vei Liiiseiidunlj »an H N . ös!. W. werden postwendend dns « l«» l> ,» l» t« l sammt l
Gebranchsanweislnisi unscnde!. — Ebenso werden >

vhnc zu schneiden, >
daher schmerzlos nnd ohne Zmiicllasscn von entstellenden Narben, Geschwüre aller Nrt. >
sowohl »k,'«»,,«»,,«,"»»« als auch syphilitische eurirt, Auch andere Krankheiten. wie >
W>««» b i F a »»«,««?«,«»»», k ^ l l , «««« zOl,»»O>,e, I ' « » « « , , « « « « » , >
Mln,»,»«»»v>»»»ii«'>,,'' ,,,»«» «,>«,<»!,„«. »^,>»,,,^»,,>l«,>,» n. s, w. heile ich »ach >
den neuesten Erfah>mia,m und Forschnngn: cbnisallö »»,»<«^llc'l,. ( l77l <:> >

(2068-1) Nr. 10478.

Rclicitatioll.
Von dem l. k. slädt. dcl^,. Beziikö

gcrichtc in Laibacl.', ivnd hiemit bekannt
gemacht:

Cs sei lll'cv Ansllchcn der k. t. Fi<
nanMocuratur iu ̂ .uoach lwrn. des hohen
Anars in die Nclicilalioi' der dcm M a l
lhäus Äiarinka gcl>i)ri>> gewesenen und
uou H icua Marmla ^standcncn Realität
îul) Urb. '^t ' . 75/a uci Vnstthal gewill igt

und zu dcrcn Poinahmc die einzige Ta^-
satzung auf den

2 8. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,

Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts m,t dem
Acisalze angeordnet worden, daß die gc»
U'Uinle Ncalilllt bci derselbe» um jede»
Preis hiutangcgcbcn werden wird.

K. k. slädl.-delcg. Vczirsgericht ^ i -
bach, am 5. Ju l i 1871.

(1994—31 ^trV3871.

Grinnerullg
!̂U A u l o u I a l o p i c von Großsliwitz.
J o h a n n V r o o n i t von Poniqac und

deren Rechtsnachfolger

Von dem t. k. Bezirksgerichte Groß-
laschitz wird dcm Anlon Ialopi<l von
Großsliwitz, Johann Brodink von Po-
niqnc uud deren Rechtsnachfolgern hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bci diesem
Gerichte Josef Iatopiö von Gwßsliwitz
die Klage M o . Pcrjahi t- und Ei loschen-
cltläruug der auf dcr Realität ad Orten
egg 8ud Urb.-Nr. 118 inludullrtcn For-
derungen, und zwar: des am 1. S o l ^
auf Grund des Schuldbriefcs vom
16. M a i 1828 hastenden Betrages per
150 f l . C. M , sammt Ncbcnuelbindlich-
kciten, uud des am 2. Satze auf Grund
drS Vergleiches vom 3. Jänner 1824 hl,f-
tcnden Betrages pcr 97 ft. C, M . samu.l
Ncbenverbindlichteitcn angebracht, worüber
die Tagsatznng mit dcm Anhange des § 29
a. G. O . auf dcn

2 2. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,

angeordnet worden ist.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht aus den l. t. Ürblanden abw»
send siud, so hat mau zu dcrcu Vertre-
tung und auf ihre Gefahr uud Kosten
deu Herrn Ierni Hozhcvar von Groß'
laschitz als 0 u r l M - uä uc^im bestcllt.

Dieselben werden hievou zu dcm Ende
verständiget, damit sie allenfalls zu rcchter
Zeit selbst erscheinen oder sich ciueu an-
dern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wege einschreiten und die
zu ihrer Vertheidigung erforderliche»
Schrille einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen dcr Gerichtsord-
nung verhandelt wercen und die Gcllag«
ten, welchen cS übllgcus freisteht, ihre
NechtSbehelfe auch dem benannten Curator
"n die Hand zu geben, sich die aus einer
Verarsäumung entstehenden Folge« selbst
beizunusscn haben werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschitz, am
27. Jul i 1871.

(2055, 1) Nr. l4,200.

Creclltivc
Foldenillgs - Feilbil'tml!;.

Vull dcm k. t. slädt-dclcg, Bezuls'
gelichlc ^aibach wird hicmil bekannt ge
macht.-

Es sei über Ansnchcil d ^ Nl,tthiaö
Prislauc von Podpcc s>cgcn Josef n»d
Andreas Mauc von Planincci psto. 18 st
die executive Fcilbictung dcr auf dcr Rea-
lilät des Mart i» Mauc 8nd Einl.-Nr, !!72
lui Sonegg für Jos.f und AndrcaS Manc
mit dcr Einantwortungsurkundc vcm !!0tcn
I n l i 1845), Z. Z-l23, iutabulirtcn Fordcr-
niigcn !̂  pi-. 77 ft. 4 3 ' / , kr. C. Ä i . W
w>lligc<, und seien die Tagsatzimgen zn
dcrcn Vornahme ans dcn

2 3. S e p t e m b e r

Illld lills d<ll

7. O c t o b e r 1 8 7 1 ,

jcde^inal Vormi t tag 9 Uhr, in dcr dies'
ycrichllichln Amtsk^nzlci mit dc,n Bc^
fü^cn angeordnet, d«ß die in Eficlition
gczogeucu Forc>crungcn bci dcr zweile»
Fcilbictung ,u,r um oder ilbrr dcn ^ o -
miüalbctrac,, bci der zwi'ilcu aber auch
unter dcmsclbeu au dcu Meislbictendcn
werden hmiangegcbcn werden.

i i . k, städt.-deleg. Äczirlsgerichl Lai '
bach, aiu 21 . August 1871.

(2016—3) N r . 3120.

ErimtMlllss
an M a t t h ä u s nnd U r s u l a V o d o -
p i v c dan:, deren Hiullcr und an Ioscf
S l e r g o n ö e t , alle unbctannlcu Auf-

enthaltes.

Von d.'ln l. l . BczillSgcrichte Egg
wird dem Matthäus uud dcr Uisula
Vodopivc, dann dcrcn Mul ler und dcM
Josef Slcrgonäck, alle unbctanntcn Aufcnt-
haltcs, hicriuit erinnert:

Es habc Pcter Hribar von Brezje
bci Ccmölnit wider dicsclbcn die Klage
nuf Vc,ji i l,!t ' und Erloschene!llärung der
Fordcinmjcu dcs Matthäus und der Ur-
sula Vlidl-p uc, dann dcrcn Mutter, auS
dcm Uc^lgabsvcltra^e vom 10. Antust
1811 nnd dcs Ioscf Stergonscl auc! der
Ecssion vüm 1. November 1822 «ud prile8.
18. August 1871 , Z. 3120 , hicramtS
eiu^cdluchl, worüber zur ordentliche"
nnmdlichcu Verhaudlung die Ta^satzlü'g
auf den

2 2. N o v e m b e r 18 7 1 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs ß 29
a. G. O. angeordnet lind den Gcllagtcn
wcgcn ihres unbekannten Aufenthaltes
Georg Zupan vou Brczjc als 0ur^tor
aä aowm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wnrde.

Dessen werden dicselbcn zu dcm Cnde
verständiget, daß sie ullcnsallö zu rechter
Zcil sclbst zu erscheinen oder sich eine»
underen Sachwalter zu bcslcllcll nnd an-
hcr naml'ast zu machcu h^ben, widriacnö
diese Rechtssache mit dcm aufgtstelllcn
Curator velhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Egg, am M c n
August 1871.
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